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Neues aus den Skizzenbüchern Rudolf Heberdeys: Inschriften aus Olbasa (Pisidien) 

ZUSAMMENFASSUNG: Der vorliegende Aufsatz präsentiert drei bisher unpublizierte Inschriften 

(Nr. 1–3) aus der pisidischen Stadt Olbasa. Die Texte wurden den Skizzenbüchern des österrei-

chischen Archäologen und Epigraphikers Rudolf Heberdey (1864–1936) entnommen, die im 

Archiv der Forschungsgruppe Epigraphik (vormals Kleinasiatische Kommission) des Österrei-

chischen Archäologischen Instituts (ÖAI) aufbewahrt werden. Die Inschriften sind in Heber-

deys Reisenotizen vom Sommer des Jahres 1897 enthalten. Die Durchsicht der Skizzenbücher 

sowie der darauf aufbauenden Scheden ermöglichte zudem die Neulesung und die Korrektur 

dreier bereits publizierter Texte (Nr. 4–6). 

SCHLÜSSELWÖRTER: Rudolf Heberdey, Olbasa, Pisidien, Galatia, colonia, Veteranen, Grabin-

schrift, Ehreninschrift, Germanicus, Trajan, Caracalla. 

Trotz der intensiven Forschungs- und Reisetätigkeit französischer, englischer, deutscher und österrei-

chischer Archäologen im Südwesten der heutigen Türkei war bis zur zweiten Hälfte des 20. Jahrhun-

derts nur eine Handvoll griechischer und lateinischer Inschriften der pisidischen Stadt Colonia Iulia Au-
gusta Olbasena bekannt.1 Die Forschungen von Alan Hall, Nicholas Milner, Rosalinde Kearsley, Gre-

gory Horsley sowie Thomas Corsten, die seit den 80er Jahren des 20. Jahrhunderts mehrere epigraphi-

sche Surveys in Pisidien (Milyas, Lysis-Tal) durchführten, konnten den Wissenstand zur Stadtgeschich-

te Olbasas beträchtlich erweitern. Im Zuge der jüngeren Forschungen wurden zahlreiche Zeugnisse aus 

der bis dahin nur spärlich dokumentierten hellenistischen Periode der Polis Olbasa zu Tage gefördert 

und weitere kaiserzeitliche Monumente und Inschriften dokumentiert und veröffentlicht.2 

Dem epigraphischen Befund aus Olbasa können nun drei bisher unpublizierte Texte hinzugefügt wer-

den.3 Die Kenntnis dieser Inschriften wird dem österreichischen Archäologen und Epigraphiker Rudolf 

Heberdey (1864–1936) verdankt, der das südliche Kleinasien in den 1890er Jahren mehrfach bereiste 

und im Sommer des Jahres 1897 auch nach Pisidien kam.4 Seine Funde hielt Heberdey in Skizzenbü-
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Ich danke Prof. Dr. Thomas Corsten, der mir die Publikation des vorliegenden Materials anvertraut hat, für wichti-

ge Hinweise und Anregungen sowie die Durchsicht des Manuskripts. 

1 Dieser ältere Forschungsstand wird durch Levick 1967, bes. 156–159, abgebildet. 

2 Einen Überblick über die jüngere Forschungsgeschichte in der Region sowie im Stadtterritorium Olbasas inklusi-

ve etwaiger Forschungsdesiderata, liefern Th. Corsten, Rezension zu: N. P. Milner, An Epigraphical Survey in the 

Kibyra-Olbasa Region Conducted by A. S. Hall, Gnomon 73, 2001, 146–149 sowie Arena 2005, 216–218. Die in-

schriftlichen Zeugnisse aus dem Stadtgebiet Olbasas finden sich in den folgenden Publikationen gesammelt: 

Kearsley 1994, 47–57; Milner 1998, Nr. 124–145.12; Horsley 2007; Milner 2019, 1–9. Zwei bisher unpublizierte 

Neufunde aus dem Stadtgebiet Olbasas wurden von Th. Corsten im Jahr 2009 erwähnt; siehe SEG 59.1528 und AE 

2009, 1517. 

3 Das Material konnte im Zuge der Durchsicht des Schedenapparats der Forschungsgruppe Epigraphik im Jahr 

2020 gesichtet werden. Besonderer Dank gilt dabei der Unterstützung durch die Mitglieder des Forschungsgruppe 

Epigraphik (Vera Hofmann, Ludwig Meier, Christoph Samitz, Veronika Scheibelreiter-Gail). 

4 Die Ergebnisse der vorangehenden Reisen wurden in R. Heberdey, E. Kalinka, Bericht über zwei Reisen im süd-

westlichen Kleinasien, Wien 1896 präsentiert. Im Jahr 1895 begannen die österreichischen Grabungsarbeiten in 
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News from the Sketchbooks of Rudolf Heberdey: Inscriptions from Olbasa (Pisidia) 

ABSTRACT: This paper presents three unpublished inscriptions (no. 1–3) from the Pisidian city of Olba-

sa. These texts stem from the sketchbooks of the Austrian archaeologist and epigraphist Rudolf 

Heberdey (1864–1936), which are currently kept in the archives of the Forschungsgruppe Epigraphik 

(formerly Kleinasiatische Kommission) at the Austrian Archaeological Institute (ÖAI). The inscriptions 

are taken from the notes that Heberdey took during an expedition in the summer of 1897. The review of 

Heberdey’s sketchbooks as well as the «Scheden» based on them made it possible to reread and correct 

three published texts (No. 4–6). 

KEYWORDS: Rudolf Heberdey, Olbasa, Pisidia, Galatia, colonia, veterans, epitaph, honorary inscription, 

Germanicus, Trajan, Caracalla.  

Rudolf Heberdey ’ın Arazi Defterlerinden Yeni Haberler: Pisidia Kenti Olbasa’dan Yazıtlar 

ÖZ: Makalede, Pisidia kenti Olbasa’dan daha önce yayınlanmamış üç yazıt (no. 1–3) sunulmaktadır. 

Söz konusu yazıtlar, Avusturyalı arkeolog ve epigraf Rudolf Heberdey’in (1864–1936) Avusturya 

Arkeoloji Enstitüsü (ÖAI) Epigrafi Araştırmaları Grubu’nun (eski adı Küçük Asya Komisyonu) arşiv-

lerinde muhafaza edilen arazi defterlerinde yer almaktadır. Yazıtlar, Heberdey’ın 1897 yazında bir keşif 

gezisi sırasında tuttuğu notlardan alınmıştır. Heberdey’in arazi defterlerinin ve «Scheden»in gözden 

geçirilmesi, daha önce yayınlanmış üç metni yeniden okuma ve düzeltmeyi mümkün kılmıştır (No. 4–

6). 

ANAHTAR SÖZCÜKLER: Rudolf Heberdey, Olbasa, Pisidia, Galatia, colonia, emekli askerler, mezar 

yazıtı, onur yazıtı, Germanicus, Traianus, Caracalla. 
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